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Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Gemeinderat 

  

Vorberatung im: Ausschuss für Kultur, Integration und Gleichstellung 

  

  

 

Betreff: Mehrgenerationenhaus InFö e.V. 

  

Bezug:  

Anlagen:  Bezeichnung:  
Anlage 1: Infoflyer von InFö e.V. 

Anlage 2: Übersicht über das inhaltliche Konzept des Vereins und des Mehrgeneratio-

nenhauses 
Anlage 3: Konzept Folgeförderung Mehrgenerationenhäuser des BMFSFJ 

 

Beschlussantrag:  

 
a) Der Verein InFö e. V. wird mit seinem konzeptionellen Anliegen des Mehrgenerationenhauses in die 

Förderpraxis der kommunalen Zuschussvergabe aufgenommen und bei der Stabsstelle Gleichstellung 

und Integration etatisiert unter dem Vorbehalt, dass der Landkreis Tübingen keine Mittel für das 
Mehrgenerationenhaus zur Verfügung stellt. 

 

b) Die Verwaltung wird beauftragt, im Entwurf des Haushaltsplans 2012 Mittel in der Höhe von 30.000 
€ auf der HHSt 1.0550.7000.000 verteilt auf die Jahre 2012, 2013 und 2014 vorzusehen. 

 

 
 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: 2012 Folgej.: 

Investitionskosten: € € € 

bei HHStelle veranschlagt: 
1.0550.7000.000 

   

Aufwand / Ertrag jährlich € 10.000 ab: € 10.000 € 10.000 

 

 
Ziel:  

 

Die Vorlage will über eine zukünftige Förderung und Neuaufnahme des Mehrgenerationenhauses von 
InFö e.V. im Kontext des Zuschusses im Bereich der Integration informieren.  
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Begründung:  
 

1. Anlass / Problemstellung 

Der Verein InFö e.V. führt seit 2008 ein Mehrgenerationenhaus (MGH) im Rahmen des Förderpro-
gramms des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jungend (BMFSFJ). In der Förder-

periode bis einschließlich 2011 wurden pro MGH 40.000 Euro pro Jahr für die Finanzierung aus Bun-

desmitteln und Mitteln des Europäischen Sozialfonds bereitgestellt. 

Das BMFSFJ hat für den Zeitraum 2012 bis 2014 das Folgeprogramm „Aktionsprogramm Mehrgenera-

tionenhäuser II“ zur Weiterentwicklung der MGH aufgelegt (siehe Anlage 3). Der generationenüber-

greifende Ansatz bleibt als Querschnittsaufgabe erhalten. Zudem sollen die MGH sich als Knotenpunk-
te für bürgerschaftliches Engagement in der Kommune etablieren und einen Beitrag zum sozialen Zu-

sammenhalt leisten. Die Fördersumme wird pro MGH pro Jahr wieder 40.000 Euro betragen. Davon 

werden 30.000 Euro aus Bundesmitteln und Mitteln des Europäischen Sozialfonds bereitgestellt wer-
den; 10.000 Euro sollen durch die Kommune erbracht werden. 

Im Landkreis Tübingen gibt es derzeit das Mehrgenerationenhaus Tübingen – InFö e.V. sowie das 

Mehrgenerationenhaus Mössingen - Mütter- und Familienzentrum e.V., deren Finanzierungen Ende 
2011 auslaufen. Seitens des Landkreises liegt bislang noch keine Aussage darüber vor, ob und wie 

diese beiden Standorte weiterfinanziert werden.  

InFö e.V. strebt eine Weiterfinanzierung für die nächsten drei Jahre an. Das MGH hat einen deutlich 
interkulturellen Schwerpunkt. Die Bewerbungsphase für die zweite Förderperiode läuft bis August 

2011. Um einen Antrag stellen zu können, benötigt der Verein bis zu diesem Zeitpunkt eine verbindli-

che Zusage über die Kofinanzierung der Kommune. 

2. Sachstand 

InFö e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich als Zentrum für Bildung, Weiterbildung und Soziale 

Arbeit versteht.1 InFö e.V. hat die Themen Integration und generationenübergreifendes Arbeiten als 
Querschnittsaugaben und ist Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten in unterschiedlichen Lebens-

lagen (siehe Anlage 1). 

Zentraler Ort des interkulturellen Mehrgenerationenhauses ist das Tagescafé mit einem abwechslungs-
reichen Monatsprogramm, das etwa eine Textilwerkstatt, Fußballtraining und Lesenachmittage für 

Kinder umfasst (siehe Anlage 2). Dabei kann im MGH auf eine Bibliothek mit deutsch- und fremdspra-

chiger Literatur zurückgegriffen werden. Ein Schwerpunkt liegt darüber hinaus im Kontakt mit der äl-
teren Generation: Im Programm „Willkommen im Alter“ werden Senioren und Seniorinnen mit Migrati-

onshintergrund umfassend zu Fragen des Alters und der Pflege beraten und der interkulturelle Aus-

tausch gefördert. Alle Aktivitäten werden mithilfe Ehrenamtlicher durchgeführt, die InFö e.V. für die 
Umsetzung immer wieder erfolgreich gewinnen kann, auch über die Teilnahme am BEST-Programm 

als Teil der „Freiwilligendienste aller Generationen“. 

Der Verein bietet Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer und Zuwanderinnen (MBE) an. Sie 
ist verankert im Regelungsrahmen des Aufenthaltsgesetzes und wird vom Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge (BAMF) finanziert und umgesetzt. Die Beratung steht Migrantinnen und Migranten in 

allen Lebenslagen offen und beantwortet auf vertraulicher Basis und für die Klienten und Klientinnen 
kostenlos Fragen über das Bildungs- und Gesundheitssystem, zur Arbeitssuche und zum Aufenthalts-

recht. 

                                                
1 Für weitere Informationen siehe auch www.infoe-tuebingen.de. 
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Eine weitere zentrale Aufgabe für die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund übernimmt 
InFö e.V. mit der Durchführung von Integrationskursen im Auftrag des BAMF sowie weiterführendem 

Deutschunterricht. Speziell für Schüler und Schülerinnen werden Intensivkurse zur Vorbereitung auf 

verschiedene Schulabschlüsse angeboten. 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Die Verwaltung befindet das MGH von InFö e.V. für förderungswürdig, da es einen kommunalen Bei-

trag im Bereich der generationenübergreifenden Integrationsarbeit und der klassischen Migrationsbe-
ratungsdienste leistet. Das MGH ist fest im Stadtquartier verankert und innerhalb Tübingens stark ver-

netzt. Es besteht eine große Anzahl an Kooperationen mit der Universitätsstadt Tübingen, mit Verei-

nen und weiteren Einrichtungen. 

Das Tübinger Mehrgenerationenhaus deckt durch seine Arbeit drei der vier inhaltlich-strukturellen 

Schwerpunkte ab, die durch das Folgeprogramm Mehrgenerationenhäuser ins Zentrum gestellt wer-

den: „Integration und Bildung“, „Freiwilliges Engagement“ und „Alter und Pflege“. Vor diesem thema-
tischen Hintergrund kann sich InFö e.V. mit seiner Arbeit gut in das Bewerbungsverfahren um die 

Bundesmittel begeben. 

4. Lösungsvarianten 

InFö e.V. werden für die Weiterführung des Mehrgenerationenhauses keine kommunalen Mittel zuge-

sagt und das Konzept des MGH dadurch hinfällig. 

5. Finanzielle Auswirkungen 

Für die Jahre 2012 bis 2014 werden Mittel in Höhe von jährlich 10.000 Euro für das Mehrgeneratio-

nenhaus zusätzlich zur Verfügung gestellt und auf der HHst. 1.0550.7000.000 eingestellt. 

6. Anlagen 

Anlage 1: Infoflyer von InFö e.V. 

Anlage 2: Übersicht über das inhaltliche Konzept des Vereins und des Mehrgenerationenhauses 

Anlage 3: Konzept Folgeförderung Mehrgenerationenhäuser des BMFSFJ 

 



 

 

 

 

       

 

ist ein gemeinnütziger 
Verein, der seit 1983 Bildungsange-
bote macht. 
 
Wir sind eine Bildungseinrichtung mit 
innovativen Angeboten im außerschu-
lischen Bereich und Integrationsange-
boten für Migrantinnen und Migranten. 
 
Integration heißt für uns Beteiligung 
von Migrantinnen und Migranten am 
Schul- und Erwerbsleben und Teilhabe 
an den gesellschaftlichen und politi-
schen Prozessen. Chancengleichheit 
von Männern und Frauen fördern wir 
durch Achtung der unterschiedlichen 
Lebenslagen und mit geschlechtsspe-
zifischen Angeboten. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mauerstr. 2 
72070 Tübingen 

Telefon: 07071/33005 
Fax:      07071/33007 

EMail: infoe@infoe-tuebingen.de 
www.infoe-tuebingen.de 
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Wir sind Mitglied im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband und werden vom 
Europäischen Sozialfonds, vom Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge, 
vom Bundesfamilienministerium, dem 
Land Baden-Württemberg und der 
Stadt Tübingen gefördert. 

  StNr.: 86166/53753 
 
Ihre Spende ist nach § 10b EstG steuerlich 
abzugsfähig. 

  

                                               

 

____________________Z e n t r u m  f ü r  B i l d u n g ,  
W e i t e r b i l d u n g  u n d  S o z i a l e  A r b e i t  

 



 

 

 

 

 

 

Kinder 
& 

Jugendliche 

  Migrantinnen 
& 

Migranten 

  Jung 
& 

Alt 
 
 Sprachförderung im Kindergarten 
 
 Nachhilfe, Lernförderung nach   
 dem Bildungspaket 
 
 Prüfungsvorbereitung 
 
 Lesenachmittag für Kinder und  
 Eltern 

   
· Integrationskurse 
· Deutsch-Praktisch-Kurs 

für Frauen 
· Konversationskurs  

für Männer 

· Migrationsberatung 
· Internationale Kinder- und 

Jugendbücherei 
· Fußball-Training 

   
 Tagescafé 

 
 Tagesangebote 

 
 Textilwerkstatt 

 
 Informationen für Migrantin-   
 nen und Migranten im Alter 

   BB*er    Integration 
= 

Partizipation 
       Berufliche Hilfen 

 
    Gemeinwohlagentur 
 
    Qualifizierung für die Altenhilfe 
 
    PC-Kurse 

   
Mit unserem multikulturellem 
Team und unserer interkulturel-
len Arbeit tragen wir dazu bei,  
ein gleichberechtigtes Miteinan-
der in Tübingen  voranzutrei-
ben. 
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                          InFö – Interkulturelles Mehrgenerationenhaus 

 

Unterricht                                                                                                                                           

• Integrationskurse                                                                                                                       

• PC-Kurse 

• Nachhilfe/Prüfungsvorbereitung 

• Lernförderung nach dem Bildungspaket 

• Sprachförderung im Kindergarten 

 

 

Beratung und Qualifizierung 

• Migrationsberatung 

• Gemeinwohlagentur 

• Altenpflegeprojekt 

 

                  

                                                                                                                                     
 

 

offener Tagestreff für alle Generationen 
Tagescafé 

• Spielecke 

• mehrsprachige Lese- 

und Leihbücherei 

• Spiele für Kinder 

und Erwachsene 

• Internet-Café 

• Sprachtandems 

 

 

Monatsprogramm 

• Lesenachmittag 

• Deutsch-Praktisch-Kurs 

• Textilwerkstatt 

• Einbürgerungspaten 

• Fussballtraining 

 

 

 

Veranstaltungen 

• „Willkommen im Alter“ 

• Interkulturelle Woche 

• Tübinger Familientag 

• Geschichten aus aller Welt 

Informationen 

• Mehrsprachige Pflege-

broschüren über „Essen auf 

Rädern, ambulante Dienste, 

Demenz“ 

• Tageszeitung 

• Flyer verschiedener Dienste 

• Aushänge/Angebote 

  






